
Dass die alte Hansestadt inWis-
mar weit über die Grenzen der
Küstenregion hinaus bekannt
ist, liegt nicht nur an ihrer histo-
rischen Altstadt, die zum
UNESCO-Welterbe gehört,
sondern auch ander äußerst er-
folgreichen Fernsehserie SOKO
Wismar.
Sie wird seit Oktober 2004

ausgestrahlt und führt zu Tat-
und Ermittlungsorten in und
um die Stadt an der Wismarer
Bucht, von Groß Schwansee im
Westen bis zum Boiensdorfer
Werder im Osten.
Standfotograf Marc Meyer-

bröker, Szenenbildner Erik
Rüffler, dieWismarerinnenMo-
ni Mück und Anna Pfau haben
sich aufgemacht, aus der Sicht
der Kriminalisten diese Region
vorzustellen. Zunächst werden
die Leserinnen und Lesern mit
den Hauptakteuren bekannt
gemacht, von Udo Kroschwald
(seit 20 Jahren Dienstgruppen-
leiter Jan-Hinrich Reuter), der
ursprünglich Kybernetik stu-
dierte, über die norddeutsche
Katharina Blaschke (Gerichts-
medizinerin Dr. Helene Stur-
beck) bis zu Nike Fuhrmann
(Kriminalhauptkommissarin
Karoline Joost), um nur einige
zu nennen. Eine Zeittafel gibt
Auskunft darüber, wann wer
die Reihen der SOKO Wismar
verstärkt hat.
Und dann geht es auf Erkun-

dung: Da ist der Marktplatz,
einer der größten in Nord-
deutschland. Er war unter an-
derem Schauplatz, als „Wurst-
Micha“plötzlich tot umfiel. Auf

St. Marienkirche Kyritz
Johann-sebastian-bach-str. 51:
So. 18 uhr abend-gottesdienst

Maulbeerwalde
Ev. Kirche Maulbeerwalde
Jägerstr.: So. 9 uhr gottesdienst

Wusterhausen
Sankt Peter und Paul
kirchstr. 1:Do. 16 uhr gottesdienst
zum reformationsfest mit anschl.
lagerfeuer auf dem pfarrhof

beratung & hILFe

Wittstock
Familienzentrum „Elki“
burgstr. 46:Mo. 14-18 uhr,Di.,
Do. 10-18 uhr,Mi. 13-16 uhr bera-
tung, kreatives gestalten, spiel-/
buchverleih, unterstützung beim
homeschooling, anmeldung für fa-
milien unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische sprechzeiten: mo 18-20 uhr,
mi 11-13 uhr
Kontakt- und Beratungs-
stelle der Awo
markt 8: Sa. 9.30-13 uhr,Di. 10-
18 uhr,Do. 12-18 uhr, Fr. 10-
13 uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per e-mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., mo und
mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 13-15 uhr,
Mi. 16-18 uhr selbsthilfewerkstatt

tourIst-InForMatIon

kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
tel. 033971/85255, maxim-gorki-
str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 uhr,
Di. 10-17 uhr, Fr. 9-14 uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
tel. 033979/87760, am markt 3:
Sa. 10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do.,
Fr. 10-17 uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

Wahre Schönheit kommt von außen
Heiland findet: „Sie können viel einfacher betö-
rende Lippen bekommen. Es reicht schon, jeden
Tag ein paar nette Worte zu sagen.“ C. Heiland
lädt für den 2. November ein zu seinem aktuellen
Programm„Wahre Schönheit kommt von außen“
und klärt endgültig die Frage, obwahre Schönheit
wirklich von innen kommtundwenn ja,warum sie
da so lange faul herum lag. Die Showmit demCo-
median, demwir fast jedesWort glauben, beginnt
um 19 Uhr. Karten sind telefonisch
(033970/14423) oder online (www.olafs-werk-
statt.de) erhältlich. Text: WS, Foto: Olli Haas

Der Heiland kommt wieder nach Neustadt
(Dosse). Am Samstag, dem 2. November, prä-

sentiert er in Olafs Werkstatt sein neues Pro-
gramm. Eswird furioser denn je undbegleitetwird
er… von sich selbst. Natürlich wieder auf seinem
Omnichord, weil das Ding seinen Geist einfach
nicht aufgeben will.
Dieses Mal geht es um das Thema innere Schön-
heit, äußere Schönheit, Liebe und Wurstsalat.
Heutzutage spritzt man sich Dichtungssilikon
unter die Haut, um vermeintlich schönere Lippen
zu haben. Und das in Zeiten von Mikroplastik. C.

berlinchen
Dorfkirche Berlinchen
dorfplatz 5: So. 11 uhr gottes-
dienst, 22. so. n. trinitatis

blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal
str. der solidarität: So. 10.30 uhr
gottesdienst

damelack
Kirche Do.
14 uhr gottesdienst

dessow
Kirche
So. 10.30 uhr gottesdienst

granzow
Kirche Granzow
granzower str. 7:Do. 10.30 uhr
gottesdienst am reformationstag

gumtow
Gemeinderaum Gumtow
karl-liebknecht str. 16: So. 10 uhr
gottesdienst

heiligengrabe
Gemeindehaus Heiligengrabe
So. 10.15 uhr gottesdienst

klein haßlow
Dorfkirche Klein Haßlow
klein haßlower dorfstr.: So. 11 uhr
andacht

kyritz
Ev. Kirche Berlitt
berlitter dorfstr.: So. 10.30 uhr got-
tesdienst zur Jubelkonfirmation
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falls sie dieses produkt nicht mehr
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Werbeverbotsaufkleber mit dem
zusatzhinweis: „bitte keine kostenlosen
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finden sie auf dem verbraucherportal
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Wir beraten Sie gern!

ihm befinden die Wismarer
Wasserkunst und das klassizis-
tische Rathaus. Die in der Folge
„Marktschreier“ verwendeten
Würste waren übrigens echt
undwurden am Ende des Dreh-
tages an die Wismarer Tafel ge-
spendet. In der Krämerstraße
wurde der Inhaber eines Whis-
kyladens erschlagen, in der 650
Jahre alten Nikolaikirche stürz-
te einOrgelbauer in denTod. Ihr
Mittelschiff ist das zweithöchs-
te der Welt. Sehr beliebt als
Drehort ist der Alte Holzhafen.
Und natürlich darf „Nosferatu“
nicht fehlen, der berühmte
Stummfilmwurde 1921 inWis-
mar gedreht. „Schlechte Zeiten
für Vampire“ spielt darauf an.
Lebendiger und zugleich

abenteuerlicher kann man sich
kaumauf Entdeckungsreise be-
geben.Undnochein Extra steu-
ern die Autoren des im Hin-
storff Verlag Rostock erschie-
nenen Buches bei. Zu denDreh-
orten sind die entsprechenden
Folgen der Serie nachgewie-
sen, sodass man sie in der ZDF-
Mediathek aufrufen kann.
Das mit Wismarer Ansichten

undSzenenfotos reichhaltig be-
bilderte und mit Orientierungs-
karten versehene Buch wird ab-
gerundet durch einen Blick hin-
ter die Kulissen der Produktion,
und beschreibt, was in dem
einen Jahr geschieht, bis eine
Folge im Fernsehen ausge-
strahlt werden kann. rv

2 Meyerbröker u.a.: soko Wis-
mar. ein reiseführer zu den tator-
ten. hinstorff, 2024.192 s.

Mit der SOKOWismar
auf Entdeckungsreise

Cover: verlag

Buchtipp veranstaltungskalender vOm 26. OktOber bis zum 1. nOvember

kInder & Jugend

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 uhr geöffnet;Do. 15 uhr
siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

kurse & Workshops

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 uhr, Fr. 10-11 uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 uhr
sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel.
033 94/475 90, poststr. 11:Mi.
9 uhr sturzprävention, anmeldung
unter tel. 03394/475916

senIoren

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Di., Do. 13-
16 uhr karten spielen, rommé
Volkssolidarität tel.
03394/47590, poststr. 11:Di. 9-
11 uhr plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 uhr karten spielen, skat und
rommé

soZIaLes

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 uhr tanzkurs kreistänze
und standardtänze
Schwimmhalle
im Freizeitzentrum
tel. 03394/433240, rheinsberger
str. 6: Sa., So. 9-17 uhr,Di., Mi.
15-20.30 uhr,Do., Fr. 15-
21.30 uhr geöffnet

kIrche

barenthin
Ev. Kirche Barenthin lindenallee:
So. 9 uhr gottesdienst

Der Wochenspiegel veröffent-
licht in loser Folge Texte auf
Plattdeutsch. Unterstützt
werdenwir dabei vomVerein
für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom
Plattdeutschen Stammtisch
Wittstock. Dafür vielen Dank!
Und Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, viel Vergnügen beim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

IndePrignitzdörperhemmdeLüd fröhernatürlichokWienmoakt.
Allens, wat in Gorden so wassen daet, har de Buersch dato noahm:
Äppel, Wienbeern, Käspern, Beern, Plumm un anner Owst.
Toierst ward allens kleenmoakt. In grote brune Pött’ ward deMai-

sche dunn ansett’. Doarto kämWoter, Zucker unWienhefe. Numütt
affwart’ wärn. Wenn dett Tüch anfangt to gärn, har dett ganze Hus
doarnach schnuppert. Up de Dörpstroad kunn een all utmoaken,
wenn dettWienmoaken bi de Lüd losgoahn is.Wiern de Pött to vull,
käm de ganze Pamp in’t Loopen. Et is dabi vörkoam, det unner de
Spieskoamerdör de roje Soss rutloapen is. NoadreeDagGärnwasde
Pamp affseiht in’nWienballon. Et käm noamolWoter un Zucker do-
arto. Up dennWienballonward nu een Proppenmet’n Lock sett’. Ut
een kleenet Rohr von Glas, wat doar insteckt, blubbert et nu ümmer
wierer.
Mankendörch ward de Wien ümmer waerrer umfüllt, bit he noa

sösWochen up Buddels trecktwurr. Dörch een Schlauch daet de Bur
den Wien ansögen, dett is sien Arbeet west. De Buersch dagegen
hett de Buddels tokorkt un versiegelt. Männigmoal is ok eener nä-
wen denn Wienballon inschloapen, he was duun van dett völe Ver-
schlukken.Dat ist goarnichmal so selten vörkoam.AndennDag,wo
de Wien afftreckt ward, was de ganze Sipp andüdelt. Alle hemm
kost’.
Dat wull sich nich eener entgoahn loaten. Sogar Hunn un Katt, de

van de Pützen leckt harn, verdreihten de Oogen. Sülwst de Höhner
hemmup’nMest rümmertorkelt. DeWienwurr in SummermetWo-
ter vermengt drunken.Okward Bowle doarutmoakt,wenn eenmet
siene Frünn fieert hett. Nich umsüss giwt dät mehrere Sprichwör, de
allein nur von den Wien hanneln: „Wenn de Wien ut de Kann’ is,
denn ishe in’nKopp.“„Wien in’nMann, is deVerstand indeKann’.“
„Wenn een nich leewt Wien, Wiew un Gesang, dunn bliwt he een
Narr sien Läwen lang.“ „Olle Wiewer un junge Weene moken de
Kierls krumm de Beene.“

Upschreewen van Annemarie Ostermeier

Et ward
Wien moakt

hier finden sie hilfe

not- und
serVIcenuMMern

polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer ring, außenstelle Opr, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

bereItschaFtsdIenste

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

karten- und handy-
sperrung

eC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

Hommage an den Mann in Schwarz
„the lineWalkers“ lassen in der kulturscheune die musik von Johnny Cash aufleben
schilde/Weisen. Sie haben
sich der Musik des Großmeis-
ters Johnny Cash verschrieben:
Am Samstag, den 9. November,
spielen „The LineWalkers“ in
der Kulturscheune Schilde um
20 Uhr „A Tribute to Johnny
Cash“. Die fünfköpfige Band
aus Kiel spielt sich seit 2012
deutschlandweit in die Herzen
der Fans des „King of Country“
und seiner Musik.
Die Liveshow mit Klassikern

von „Walk The Line“ über „Get
Rhythm“ und „Jackson“ bis hin
zu „Hurt“ nimmt das Publikum
mit auf eine Zeitreise durch die
revolutionierende und legendä-
re Musik des Johnny Cash.
„Was macht eine Tribute

Band aus? Authentizität!“,
schreibt die Band auf ihrerWeb-
seite. Dazu gehören die stimm-
liche Ähnlichkeit des Sängers

mit demOriginal, der klassische
Vintage Sound von Schlagzeug,
Kontrabass und E-Gitarre und
die Duette mit der im Schein-
werferlicht strahlenden „Miss
Anna Jones“.
Spielfreude, Liebe zum Detail

und Ernsthaftigkeit treiben die
fünfMusiker an. Siewollen eine
unverwechselbare Show zu Eh-
ren des Großmeisters und des-
sen Musik zelebrieren.
Das Publikum ist Teil des Gan-

zen und wird auch tanzend sei-
ner Rolle gerecht. Wie beim
„echten“ Johnny-Cash-Kon-
zert gibt es die großen Hits oder
auch mal ganz spezielle Songs
auf Zuruf. Dabei ist schon so
mancher Saal aus den Fugen
geraten – wenn Songs
wie„Ring Of Fire“ oder „Ghost
Riders In The Sky“ zu hören
sind. dre

Sie huldigen in ihrer Liveshow dem Sound von Jonny Cash: „The LineWalkers“ bringen das Publikum
gerne zum tanzen. foto: the lineWalkers
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